
 Kommunalwahl 2019  

 26. Mai 2019  

 Neue Chancen  
 für deine Heimat. 



 Liebe Mitbürgerinnen  
 und Mitbürger 
 in Waldalgesheim! 
In den Kommunalwahlen am 26. Mai 2019 werden unsere kommunalen Parlamente neu 
besetzt. An diesem Tag liegt es in Ihrer Hand, aktiv an der Entwicklung und Zukunft 
unserer Gemeinde mitzuwirken. 

Durch die Wahlen haben Sie Einfluss auf die Zusammensetzung des Gemeinderates  
von Waldalgesheim und des Ortsbeirates von Genheim. Wir bitten Sie, diese 
 Möglichkeit wahrzunehmen und zu entscheiden, wer Ihre Interessen in beiden Räten 
künftig vertreten soll.

Auf diese Weise gestalten Sie durch Ihre Stimme mit, wie sich unsere  Gemeinde  
in den nächsten Jahren entwickelt. Sie bestimmen, was wichtig ist und angepackt 
werden soll.

Die FDP ist seit vielen Jahren eine wichtige politische Kraft in unserer Gemeinde. Wir 
setzen uns ein für eine sachliche und ausgleichende Politik mit einer klaren 
liberalen Grundhaltung, fern von ideologischen Zwängen und Bevormundungen.

Wir orientieren uns an den Interessen der Einwohnerinnen und Einwohner und am Wohl 
der Gesamtgemeinde. Es ist für uns unerlässlich, bei allen Entscheidungen möglichst viele 
Bürgerinnen und Bürger zu beteiligen und früher als bisher in Entscheidungsprozesse 
einzubinden.  Eine größtmögliche Transparenz der Arbeit der Entschei-
dungsträger und Gremien ist für uns eine Grund voraussetzung für eine bürgernahe 
Gemeindepolitik.

Dafür treten wir an und bitten um Ihre Stimme.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Ihr 
Stefan Egold Dr. Ulrich Hochgesand 
FDP Vorsitzender Waldalgesheim FDP Fraktionsvorsitzender



1. Dr. Ulrich Hochgesand, Arzt

2. Stefan Egold, Lehrer

3. Marion Berres, Sparkassenbetriebswirtin

4. Marianne Weichel, Lehrerin 

5. Magda Mölig, Dipl. Ing. Agr.

 Unsere Kandidaten für den  
 Gemeinderat Waldalgesheim 

v.l.: Marion Berres, Stefan Egold, Magda Mölig, Dr. Ulrich Hochgesand, Marianne Weichel
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 Unsere Kandidaten für  
 den Ortsbeirat Genheim 

6. Sascha Schubert, Industriemeister

7. Rüdiger Schnell, Straßenwärter

8. Alfred Dörr, Landwirt

9. Alexander Stiehl, Kaufmann

10. Jörg Berres, Beamter

11. Rudolf Pleines, Landwirt

12. Hubertus Conrad, Hochschullehrer

13. Armin Schnell, Winzermeister

14. Dorothee Volk, Dipl. Bibliothekarin

15. Weber Kurt, Tischler

1. Rüdiger Schnell, Straßenwärter

2. Magda Mölig, Dipl. Ing. Agr.

3. Hubertus Conrad, Hochschullehrer

4. Marianne Weichel, Lehrerin

5. Armin Schnell, Winzermeister

6. Kurt Weber, Tischler

7. Dorothee Volk, Dipl. Bibliothekarin



 Wir setzen uns ein für … 

Die Vereinbarkeit von Familie und Beruf ist uns besonders wichtig. Bedarfsgerechte  
und qualitativ hochwertige Betreuungsangebote sind hierfür eine zentrale Voraussetzung.

 … leistungsfähige Kindertagesstätten 

Wir unterstützen die Bemühungen des Elternbeirates und der Elternschaft, um einen 
 Betreuungsraum für die Schüler unserer Grundschule zu realisieren. Ein solcher Raum 
ermöglicht ein attraktives pädagogisches Angebot, unterstützt junge Familien und stärkt  
somit den Schulstandort Waldalgesheim.

 … einen Betreuungsraum in der Astrid-Lindgren-Schule 

Mit dem Grundstück des alten Rathauses sowie dem gegenüberliegenden Gebäude Ecke 
Rümmelsheimer Straße / Provinzialstraße befinden sich zwei zentrale Grundstücke im  
Besitz der Gemeinde. Diese sind für eine Neugestaltung der Ortsmitte von herausragender 
Bedeutung. Hier gilt es, die Bürgerinnen und Bürger von Beginn an in die Überlegungen mit 
einzubeziehen und nicht erst, nachdem bereits vorentscheidende Planungsschritte erfolgt sind. 
Eine umfassende Darstellung der vorgesehenen Baumaßnahmen sowie eine solide und 
transparente  Kostenplanung sind dabei notwendig.

 … eine bürgerfreundliche Neugestaltung der Ortsmitte 

Die Parkplatzsituation in der Ortsmitte ist insbesondere für die Anwohner und die Kunden  
der Geschäfte nicht optimal. Die Tatsache, dass die beiden Parkplätze in der Genheimer 
Straße weggefallen sind, verschärft die Situation weiter. Viele Autofahrer parken häufig  
nicht im Sinne der StVO und sogar auf den Gehsteigen. Hier muss ein stimmiges Parkkonzept 
entwickelt werden, in das die Anregungen und Bedürfnisse der Bewohner und Geschäfts-
inhaber der Ortsmitte einfließen.

 … die Verbesserung der Parkplatz situation  
 in der Ortsmitte 

Die Parkplatzsituation an der Genheimer Kirche und der direkten Nachbarschaft am Friedhof 
ist unzureichend. Besonders bei Gottesdiensten und Beerdigungen kommt es immer wieder  
zu gefährlichen Situationen durch auf beiden Seiten parkenden Fahrzeugen. Hier muss 
überlegt werden, wie Abhilfe geschaffen werden kann. Die FDP hat vor einigen Jahren einen 
entsprechenden Antrag gestellt, der leider vom Rat abgelehnt wurde.

 … die Verbesserung der Parkplatzsituation 
 an der Genheimer Kirche 



In diesen Baugebieten benutzen Fußgänger und Autofahrer die gleiche Verkehrsfläche.  
Die Gehwege und Fahrbahnen sind nicht voneinander getrennt. Dies führt nicht selten zu 
 gefährlichen Situationen zwischen Autofahrern, Fahrradfahrern und Fußgängern. Obwohl  
in diesen Neubaugebieten viele Familien mit Kindern wohnen, die diese Straßen benutzen,  
gibt es hier bis heute kein generelles Tempolimit. Wir fordern in diesen Gebieten die 
 Einrichtung von Tempo-30-Zonen, um die Verkehrssicherheit insbesondere für die Fußgänger 
und Kinder zu erhöhen. Der entsprechende FDP-Antrag wurde vor einigen Jahren vom Rat 
abgelehnt.

 … Geschwindigkeitsbegrenzungen in den Wohngebieten 
 Römerstraße, Waldstraße 1-3 und Untere Amalienhöhe 

In den letzten Jahren stand die 
Gestaltung des Ruheforstes am 
Kaltwassereichbaum als der letzten 
Ruhestätte Verstorbener im 
 Mittelpunkt der Planungen. Dort  
steht den Menschen neben den 
traditionellen Möglichkeiten ein 
würdiger Ort zur Verfügung, ihre 
Verstorbenen zu bestatten und dort 
zu verweilen.

Der Friedhof in Waldalgesheim hat 
gegenüber dem Ruheforst dringen-
den Nachholbedarf! 

Daher machen wir uns stark für eine Umgestaltung des Friedhofs in Waldalgesheim. Er ist in den 
letzten Jahren aus dem Blickfeld 
geraten. Wir treten ein für eine 
gärtnerische Umgestaltung, die 
diesen Ort aufwertet und den 
Hinterbliebenen Möglichkeiten 
zum Verweilen bietet. So kann im 
Ortsbereich eine würdige Stätte 
des Gedenkens an die Verstorbe-
nen und der Begegnung für die 
Lebenden entstehen. Zur 
 Finanzierung dieser Maßnahme 
könnte ein Teil der Einnahmen,  
die der Ruheforst erwirtschaftet, 
 herangezogen werden.

 … eine Umgestaltung des Friedhofs in Waldalgesheim 
 zu einem Ort des Verweilens 

 Wir setzen uns ein für … 



Auf dem Weg zu den Einkaufsmöglichkeiten, zu den Ärzten, zum Rathaus und zum Friedhof 
fehlen Ruhebänke für unsere älteren Mitbürger. Diese sind erforderlich, damit die älteren Bürger 
sich ihre Selbstständigkeit noch lange erhalten und die Wege durch Ruhepausen bewältigen 
können.

 … mehr Ruhebänke für ältere Bürgerinnen und Bürger 
 im Ortsbereich 

Immer wieder nach heftigen Regenfällen sind der Bachlauf des Hahnenbachs und sein 
 Uferbereich mit Fäkalien und Toilettenpapier stark verschmutzt. Seit Jahren bemüht sich die  
FDP Waldalgesheim bei der Verbandsgemeinde Rhein-Nahe um eine Lösung dieses Problems. 
Wir werden auch zukünftig auf diese Missstände hinweisen und versuchen, eine Lösung in  
Gang zu setzen.

 … einen sauberen Hahnenbach 

Wir wollen den Bewohnern des Wochenendgebietes bei der Suche nach einer Regelung  
ihrer Wohnsituation und einer vernünftigen Lösung für ihr Wohngebiet helfen. Diese muss  
die Wünsche der Bewohner in angemessenem Maß berücksichtigen, dabei die rechtlichen 
Vorgaben nicht außer Acht lassen und Härten vermeiden.

 … die Bewohner des Wochendgebietes 

Die Vereine machen Waldalgesheim besonders lebenswert, bieten Jung und Alt Möglichkeiten 
der Begegnung und Aktivität. Es ist uns ein besonderes Anliegen, die Vereine und ihre Arbeit  
zu fördern!

 … die Unterstützung unserer Vereine 

Die FDP hat angeregt, zwischen 
Waldalgesheim und Stromberg einen 
Radweg und Fußweg auszubauen. Er 
bildet die sinnvolle Verlängerung des 
bereits bestehenden Rad- und 
Fußweges Weiler-Waldalgesheim. 
Auf Initiative der FDP haben die VG 
Rhein-Nahe und die VG Stromberg 
bereits den Landesbetrieb Mobilität 
gebeten, eine entsprechende Planung 
zu prüfen. In einem weiteren Schritt 
könnte auch mit den betreffenden Gemeinden über eine Verbindung zwischen Genheim und 
Waldlaubersheim und Schweppenhausen nachgedacht werden.

 … einen Rad- und Fußweg Waldalgesheim-Stromberg 



 Am 26. Mai 2019  
 Freie Demokraten wählen. 

FDP Waldalgesheim 
Kurpfalz-Ring 54 
55425 Waldalgesheim

info@fdp-waldalgesheim.de 
www.fdp-rhein-nahe.de V
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Die Planung der Zukunft von Waldalgesheim muss sich künftig mehr am notwendigen Bedarf 
und den Pflichtaufgaben orientieren. Für die Bürgerinnen und Bürger muss ferner erkennbar und 
nachvollziehbar sein, in welchem Ausmaß einzelne Projekte die Gemeindekasse belasten.  
Eine transparente Kostenplanung und solide Finanzierung sind daher notwendig. Es müssen 
Ausgaben vermieden werden, die die Gemeinde und somit die Bürger auf viele Jahre hin 
ungebührlich belasten. So hat die Kommunalaufsicht 2019 die geplanten Ausgaben gerügt,  
die geplante Neuverschuldung von 2,5 auf 1,4 Mio. € begrenzt und auf die Nutzung 
 verfügbarer Kassenbestände hingewiesen. Die vorgeschriebene unverzügliche Information des 
Rates unterblieb. Deshalb werden sich Freie Demokraten für mehr Transparenz einsetzen und  
für Projekte, die wir uns leisten können.

 … eine transparente Finanzplanung in allen Bereichen 
 und ein maßvolles Umsetzen von Projekten 

 Wer seine Heimat liebt, 
 geht wählen. 

 Für eine liberale Politik  
 in den Kommunen und in Europa! 

Wir Freie Demokraten setzen uns im Land für die Abschaffung der Straßenausbaubeiträge ein. 
Damit wollen wir die Bürgerinnen und Bürger von hohen Kosten beim Ausbau von Anlieger-
straßen entlasten. Eine entsprechende Petition des Gemeinderates haben wir unterstützt. 
Aufgrund fehlender Mehrheiten in der Landesregierung sehen wir Liberale allerdings erst in der 
kommenden Wahlperiode ab 2021 eine Umsetzungschance.

 … die Abschaffung der Straßenbaubeiträge 


